
Die ersten deutschen Einwanderergruppen in Südaustralien 
 
☺ Lies bitte die Texte und nummeriere sie in der logischen Reihenfolge! (zum Beispiel »# 4«) 
 
☺ Fülle die Lücken mit den richtigen Adjektiven aus der Liste unten aus! 
 
 
# ____ Ö Der König verfolgte sie und die ___________________ Polizei misshandelte ihre 
Pastoren. Einer von diesen Pastoren, Pastor Kavel verließ Preußen und ging nach London und 
arbeitete dort. Die Alt-Lutheraner wollten auswandern und ein Land finden, wo sie religiöse 
Freiheit haben könnten. Zuerst wollten sie nach Russland oder in die USA auswandern, aber da gab 
es Probleme (zum Beispiel, einen Krieg in Polen – Polen liegt ja auf dem Weg nach Russland). 
 
# ____ Ö Im Januar 1839 kam ein drittes Schiff (namens »Zebra«) in Adelaide an. 
An Bord waren Einwanderer aus der preußischen Provinz von Brandenburg. Der 
rücksichtsvolle Schiffskapitän Dirk Hahn half ihnen, nicht weit von Adelaide Land 
zu mieten. Diese Einwanderer waren so ___________________ für seine Hilfe, 
dass sie ihr neues Dorf nach Kapitän Hahn benannten ... Hahndorf. 
 

 
Port Adelaide in den ersten Jahren

# ____ Ö Sie waren im November 1838 die ersten 
_________________________ Siedler und Kolonisten in 
Port Adelaide. Es war am Anfang schwer für sie, weil sie 
kein Englisch konnten. Sie waren aber gute und 
_______________ Arbeiter. Die meisten waren auch Bauern 
– das war nützlich für die neue Kolonie in Südaustralien (die 
Kolonie war erst zwei Jahre alt). Die meisten britischen 
Kolonisten in Adelaide waren nicht Bauern – sie waren Stadtmenschen, und Adelaide musste 
Gemüse und Obst von Tasmanien und Sydney importieren. Die __________________ deutschen 
Einwanderer produzierten Gemüse und Obst selbst und verkauften es auf dem Markt in Adelaide. 
 
# ____ Ö In den 1830ern wollte der König Friedrich III von Preußen eine neue Staatskirche 
gründen. Preußen war ein Königreich im deutschen Sprachgebiet und existiert seit 1945 nicht mehr. 
König Friedrich wollte zwei Kirchen vereinigen. Eine Minderheit von der lutherischen Kirche 
waren dagegen und wollten ihr altes Gebetbuch in der Kirche noch benutzen. Man nannte diese sehr 
____________________ Menschen dann »Alt-Lutheraner«.  
 
# ____ Ö Dann sagte ein schottischer Geschäftsmann in London, George Fife Angas, zu Pastor 
Kavel, dass er ihnen helfen könnte, Land in Südaustralien zu bekommen. Herr Angas war einer der 
führenden Leute in der South Australia Company. Die Alt-Lutheraner fuhren von ihren kleinen 
Dörfern in Preußen auf Flussbooten nach Hamburg (das dauerte drei Wochen!) und von dort mit 
zwei englischen Segelschiffen via London nach Adelaide. Die ____________________ Schiffsreise 
dauerte ein paar Monate. 
 
# ____ Ö Die Produkte von den deutschen Bauern waren ja viel frischer und _________________ 
als die Importwaren aus Sydney und Tasmanien. Diese Deutschen gründeten ein Dorf, das heute ein 
Vorort von Adelaide ist. Sie benannten es Klemzig, nach ihrem alten Heimatdorf in Preußen. 
 

unbequeme / nicht-britischen / billiger / populären / preußische / fleißige / religiösen / dankbar 
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